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Gemeindliche Nachrichten
Sprechstunden des Bürgermeisters
Amtsstunden jeweils donnerstags v. 18:00 – 19:00 Uhr.

Öffnungszeiten der Verwaltungsgemeinschaft
Mo - Fr: 08.30 Uhr - 12.30 Uhr
Do: 08.30 Uhr - 17.00 Uhr

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
unser Gemeinde-Mitteilungsblatt konnte bislang 
von jedem Interessenten über unsere Internetsei-
ten kostenlos heruntergeladen und ausgedruckt 
werden. Ab dem neuen Jahr wird allen Haushalten 
das Gemeinde-Mitteilungsblatt bis auf Weiteres 
kostenlos zugestellt. Unsere Zusteller werden 
Ihnen das aktuelle Gemeinde-Mitteilungsblatt 
bis jeweils spätestens Freitag in Ihren Briefkasten 
werfen. Wir hoffen, dass damit alle gemeindli-
chen, kirchlichen und Vereinsnachrichten unsere 
Haushalte rechtzeitig erreichen.

Kulinarischer Reiseführer „100 Genussorte in 
Bayern“ – jetzt im Buchhandel
Das Bayerische Staatsministerium für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten und die Bayerische 
LANDESANSTALT FÜR Weinbau und Gartenbau 
haben es sich zur Aufgabe gemacht, die Viel-
schichtigkeit des kulturellen und kulinarischen 
Erbes Bayerns zu fördern. Daher wurden 100 
bayerische Orte für ihren hochwertigen Genuss 
prämiert. Die Einbindung der regionalen Spezi-
alitäten in die Bilderbuchlandschaften und in die 
einzigartige Kultur machen Bayerns Genussorte 
zu einem ganz besonderen Erlebnis. Weitere In-
formation erhalten Sie unter www.100genussorte.
bayern.de

Wie bereits berichtet, wurde unser Ort als einer 
der 100 besonderen Genussorte in Bayern ausge-
zeichnet. Zwischenzeitlich wurde ein Reiseführer 
erstellt mit den 100 ausgewählten Ortschaften, 
die sich besonders auszeichnen durch ihre Kom-
petenz in Sachen Genuss. Größe spielt bei den 

Ortschaften keine Rolle, denn vom Kräuterdorf 
bis zur Metropole ist alles dabei. Wichtig sind die 
Menschen, die sich in den Gemeinden für die 
Qualität und Nachhaltigkeit ihrer Lebensmittel 
engagieren, vom Hopfenbauer in der Hollertau 
bis zum Allgäuer Senner oder den Fränkischen 
Weinbauern. Sie alle verraten uns, wie es ihnen 
gelingt, aus den Schätzen der bäuerlichen Kul-
turlandschaften Bayerns köstliche Spezialitäten 
zu erschaffen.

ACHTUNG, FROSTGEFAHR! - Einwinterung 
der Wasserzähler
Unsere Wasserkunden machen wir wieder darauf 
aufmerksam, dass alle frostgefährdeten Wasser-
zähler und Zuleitungen mit geeigneten Mitteln 
sofort gegen die Gefahr des Einfrierens zu schüt-
zen sind. Wir bitten bei der Einwinterung der 
Wasserzähler zu prüfen, ob die Absperrhähne 
vor und nach den Zählern gangbar sind, damit 
bei Störungen die einzelnen Wasseranschlüsse 
abgesperrt werden können. Der durch eine un-
zureichende Einwinterung entstandene Schaden 
muss dem Kunden berechnet werden.

Aus dem Gemeinderat
• Breitbandförderverfahren – Vorstellung digitale 
Agenda
Erster Bürgermeister Schenkel begrüßt Herrn Dr. 
Först, FörstConsult, und erteilt ihm das Wort. Dr. 
Först stellt das Gutachten (Digitale Agenda) und 
die aktuelle Fördersituation vor.  Nach Durchfüh-
rung der Markterkundung wurde eine öffentliche 
Ausschreibung für den Breitbandausbau im Rah-
men des Förderprogramms durchgeführt, für das 
ein Angebot eingegangen ist. Für dieses Angebot 
vom 23.05.2018 wurde nun von der Telekom die 
Bindefrist bis zum 24.05.2019 verlängert. Die 
Entscheidung über den Abschluss eines Breit-
bandausbauvertrags mit der Telekom wurde mit 
Beschluss vom 31.07.2018 (lfd. Nr. 177) vor-
läufig zurückgestellt. Aktuell gibt es ein neues 
Ausbauprogramm „5G“, dieses benötigt mehr 

Gemeindliche Nachrichten Liebe Sulzfelderinnen, liebe Sulzfelder!
Am 04. Februar fanden die Sitzungen des Bau-
ausschusses und des Gemeinderates statt. Wir ha-
ben wegen der Vielzahl der Themen den Sitzungs-
beginn auf 16.00 Uhr vorverlegt.

Im Bauausschuss …
wurde eine Bauvoranfrage der Familie Gschwandt-
ner behandelt, wonach der Abriss der Lagerhalle 
und der Bau eines Wohnhauses grundsätzlich posi-
tiv gesehen wurde. Das Vorhaben entspricht nach 
gegenwärtiger Einschätzung den Vorgaben des 
Bebauungsplanes, hilft der Familie bei der Kom-
bination aus Wohnen und Arbeiten und erhält uns 
einen wichtigen Fachbetrieb im Ort.
Kleineren Änderungen zum Bau der Vinothek und 
des Hotelbetriebes durch die Familie Bernard ha-
ben wir ebenfalls zugestimmt. Der Umbau des Ge-
bäudekomplexes wurde bereits im Jahr 2019 mit 
allen maßgebendes Elementen  genehmigt und so 
ging es jetzt nur um kleine Detailfragen, wie z.B. 
die Gestaltung der Eingangstüre des Übernach-
tungsbetriebes.
Einer Vielzahl von Beteiligungen der umliegenden 
Städten und Gemeinden, wie z.B. Änderungen von 
Bebauungsplänen der Stadt Kitzungen, haben wir 
ebenfalls zugestimmt, da in keinem Fall Belange 
unseres Ortes berührt waren.

Im Gemeinderat …
war dieses Mal das zentrale Thema unsere Mach-
barkeitsstudie zur Weinbergsbewässerung. Die 
Firma BaurConsult hat uns einen aktuellen Sach-
stand der Untersuchungen gegeben. Letztendlich 
bleiben von vielen Ansätzen zur Herstellung einer 
Bewässerung nur die Nutzung von Oberflächenab-
flüssen und/oder Mainwasserentnahme sowie die 
Nutzung des Mainbegleitstromes. Bei einer Bew-
ertung der Ansätze erhält die Nutzung des Beglei-
tstromes (Brunnen in unmittelbarer Mainnähe) die 
beste Note, da auf den sehr kostenintensiven Bau 

Ö̈ffnungszeiten der Verwaltungsgemeinschaft
Mo - Fr: 08.30 Uhr - 12.30 Uhr 
Do: 08.30 Uhr - 17.30 Uhr
Jeder Bürger kann bei zuvor erfolgter Terminverein-
barung die VGem Kitzingen aufsuchen. Der Termin 
ist direkt mit dem zuständigen Sachbearbeiter tele-
fonisch oder per Mail zu vereinbaren. Bei Eintritt 
in das Verwaltungsgebäude sind die Hygieneregeln 
genau zu beachten:
1. Mindestabstand von 1,50 m zu anderen Personen 
(Aufzugnutzug nur für Einzelpersonen!)
2. Tragen des Mund- und Nasenschutzes
3. Handdesinfektion an der Hygienestation im 1. Stock
4. Abholung an der Hygienestation

Telefonverzeichnis:
Sachgebiet   Telefon
Bauamt   (09321) 9166-107
Bauleitplanung  (09321) 9166-100
Beiträge   (09321) 9166-200
Einwohnermeldeamt  (09321) 9166-111
Gebühren   (09321) 9166-211
Gemeinschaftsvorsitz  (09321) 9166-350
Geschäftsstellenleitung (09321) 9166-200
Kämmerei   (09321) 9166-210
Kasse    (09321) 9166-220
Kindergarten/Schulen  (09321) 9166-103
Mieten/Pachten  (09321) 9166-202
Passamt   (09321) 9166-112
Personalamt   (09321) 9166-110
Rentenanträge   (09321) 9166-112
Standesamt    (09321) 9166-110
Steuern   (09321) 9166-210
Straßen- und Wegerecht  (09321) 9166-104
Vergaben und Submissionen (09321) 9166-105
Vorzimmer/Zentrale  (09321) 9166-101
Zuschüsse und Förderung (09321) 9166-102



eines Regenrückhaltebeckens und entsprechender 
Zuleitungen verzichtet werden kann. Um am Ende 
eine sinnvolle Entscheidung treffen zu können, be-
darfs es allerdings noch Laboruntersuchungen zur 
Wasserqualität (Oberflächenwasser) und Probe-
bohrungen (Untergrundbeschaffenheit in Mainnähe). 
Im Frühsommer des Jahres sollte eine abschließende 
Beurteilung erfolgen können. Dann werden auch 
erste Kostenschätzungen für unsere Winzerbetriebe 
möglich sein. Und diese sind dringende erforderlich. 
Darauf habe ich auch in der Sitzung noch einmal 
hingewiesen.
Die Gemeinde beteiligt sich ja regelmäßig an Inves-
titionskosten der Vereine zu einem Drittel, um das 
enorme ehrenamtliche Engagement zu würdigen. So 
haben wir auch diesmal dem Antrag auf entsprech-
ende Unterstützung des TSV Sulzfeld zugestimmt. 
Der Anteil  der Gemeinde für eine Erneuerung der 
Beregnungsanlage beträgt daher 5.003,02 Euro.
Dem Antrag auf Außenbestuhlung der Gaststätte 
„Zum Hirschen“ haben wir ebenfalls zugestimmt. 
In den letzten zwei Monaten sind uns noch un-
abwendbare Kosten für den Ersatz des kaputt gegan-
genen Mulchgerätes in Höhe von 12.000 Euro sowie 
für die massiv beschädigte Pumpe am Feuerwehrau-
to in Höhe von ca. 10.000 Euro entstanden. 
Am Ende habe ich noch einen Überblick über die Ent-
wicklung unseres Parkkonzeptes gegeben. 56 Haus-
halte haben bisher an der Befragung teilgenommen. 
Es waren viele interessante Einschätzungen und tolle 
Ideen dabei. Die meisten Teilnehmer wollen nicht, 
dass Touristen im Altort und je Haushalt mehr als ein 
Fahrzeug im Altort (auf öffentlichen Flächen) parken 
dürfen. Auch eine Verstärkung der Verkehrsüberwa-
chung wird sehr häufig genannt. Jetzt steht noch die 
Befahrung mir der Feuerwehr und die Zählung der 
PKWs und Stellplätze aus. Anschließend werde ich 
ein Konzept zusammenstellen. Bevor wir dieses final 
im Gemeinderat behandeln, werde ich Sie noch mit 
einem Flyer detailliert informieren und im Rathaus 
dann zu einer Diskussionsveranstaltung einladen.
Die Präsentation zur Weinbergsbewässerung sowie 
meine begleitende Präsentation zur Sitzung stelle 
ich - wie immer – auf www.sulzfeld-aktuell.de ein. 
Wenn Sie noch Fragen oder Anregungen haben, dann 
rufen Sie mich gerne an oder schreiben Sie mir an 
sulzfeldhatdusel@web.de.

In aller Kürze…
Ich habe noch FFP2-Masken, die ich weiterhin für 
drei Euro je vier Stück abgebe. Dazu bin ich wieder 
am Samstag, 13. Februar, von 10.00 bis 11.30 Uhr 
im Rathaus. Oder Sie holen Sie sich während der 

Amtsstunden am Donnerstag zwischen 18.00 und 
19.30 Uhr ab. Eine Begrenzung scheint gegenwär-
tig nicht mehr nötig (allerdings haushaltsübliche 
Mengen)
Die Arbeiten an den Regenrückhaltebecken sind 
vorerst abgeschlossen. Unsere Jungs vom Bauhof 
haben sich in den letzten Wochen von der Wolfss-
chlucht  aufwärts gearbeitet und einen ersten 
großen Teil des Rückhaltesystems von Büschen, 
Laub und Dreck befreit.
Die Kanalbefahrung musste aufgrund der aktuel-
len Wetterlage abgesagt werden. Den neuen Ter-
min werde ich hier wieder bekannt geben.
 
Mit den besten Grüßen und bleiben Sie bitte gesund!
Ihr 
Matthias Dusel

Sonntag, 14. Februar 2021
9.00 Uhr Messfeier
für Manfred Mend, Eltern u. Schwiegereltern
für Adolf Staudt, Eltern u. Schwiegereltern
für Anna u. Theo Luckert u. Fam. Ulsamer
für Fam. Bogenrieder

Mittwoch, 17. Februar 2021 Aschermittwoch
18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Auflegung des 
Aschenkreuzes

Samstag, 20. Februar 2021 
18.30 Uhr Messfeier
für Stifter und Wohltäter (SM)
für Fam. Lydia Staudt , Eltern und Ermanno Mazzon
für Hildegard u. Eduard Hofmann

Änderungen vorbehalten. Bitte beachten Sie die 
aktuelle Gottesdienstordnung.

Neuregelung Beerdigungen
Aufgrund der neu erlassenen Rechtsvorschriften 
der Staatsregierung zum Schutz vor Corona gilt ab 
sofort bei Beerdigungen die Pflicht zum Tragen der 
FFP2-Masken.
Es dürfen maximal 25 Trauergäste aus dem engsten 
Familien- und Freundeskreis teilnehmen und der 
Mindestabstand von 1,5 Metern ist einzuhalten.
Gemeindegesang sowie anschließende Zusammen-
künfte sind leider nicht gestattet.

Kirchliche Nachrichten


